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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

5 Sitzung vom Donnerstag den 29 Okrober vorm 11 Uhr
Am Mimiſteriiſche Frhr von Rheinbaben Schwarzkopff
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min
Die erſte Leſung

der Lehrerbeſoldungsordnung
wird fortgeſetzt

Abg Vorgmann Soz Das Liebeswerben ſämtlicher Parteien wird
auf die Lehrer einen ganz beſonderen Emdruck gemacht haben Sie ſind
ſo außerordentlich gelobt worden daß ihnen ſicherlich ein Gruſein über den
Rücken gelaufen iſt Die ſchönen Worte ſtehen aber mit den Taten ſehr
wenig im Einklang Die Lehrer ſind immer in der ſchnödeſten Weiſe
behandelt worden Die Vorlage iſt eine neue Liebesgabe für die Groß
grundbeſitzer Der Redner beginnt eine Reihe von Preßſtimmen zu der
Vorlage zu verleſen

Präſident von Kröcher Reden dürfen hier nicht vorgeleſen werden
Sie leſen einen Teil Jhrer Rede vor

Abg Borgmann ſortſahrend Den Lehrern macht man allerlei
ſchöne Hoffnungen Wie Moſes und Aaron ſehen ſie das gelobte Land
kommen aber nicht hinein Sehr richtig links In einer Klaſſe einer
preußiſchen Dorfſchule ſitzen 279 Kinder Der Patron dieſer Schule iſt
der Kronprinz des Deutſchen Reiches Jch bedauere daß ich das nicht
geſtern ſagen konnte Heiterkeit Jm Volksſchulweſen ſtehen wir hinter
allen anderen Völkern zurück

Abg Hoff friſ Vg Die Vorlage kann nicht befriedigen Die
Leidensgeſchichte der preußiſchen Volksſchule iſt mit dieſer Vorlage noch
nicht zu Ende Wenn nicht mehr erreicht werden kann dann ſollten die
Geha tsſätze der Lehrer denen der Sekretäre wenigſtens angenähert werden
Sonſt wird der Krebsſchaden des Lehrermangels nicht beſeitigt werden
Es iſt ein dunkles Gebiet wie in Preußen die Lehrerſchaft rekrutiert
werden muß Sehr richtig links Unabläſſig rührt man die Werbe
trommel und trotzdem finden ſich nicht genügende Kräfte für dieſen Stand
Am ſchlimmſten wirkt aber der Bremserlaßz Preußen ſollte nicht das
Odium einer Kulturbremſe auf ſich nehmen Woher ſollen denn die
Städte die Lehrer nehmen Von den Bäumen können ſie ſie nicht ſchütteln
und vom Himmel fallen ſie auch nicht Heiterkeit Wir müſſen für die
Lehrer 1500 Mk Grundgehalt und 250 Mt Alterszulage fordern Unſere
endgültige Stellung behalten wir uns vor bis die Arbeit der Kommiſſion
vorliegt Wir wollen ein Kuliurwerk haben ohne jedes reaktionäres Bei
werk Lebhaſter Beifall iinks

Miniſterialdretior Schwartzkopff Jch bin weit entfernt die Schul
verhältniſſe in Preußen als abſoiut unveroeſſerlich hinzuſtellen Aber wie
es hier hingeſtellt wird ſo liegen die Verhältniſſe in Preußzen doch nicht
Wenn noch Kiaſſen von 120 bis 150 Kindern vorlommen ſo ſind das
Halbtagsſchulen Wir bemühen uns deren Zahl möglichſt zu vermindern
Lehrermangel und Beſoldung haben nichts miteinander zu tun Man
könnte das nur behaupten wenn wir einen Mangel an Anwärtern hätten
Das iſt nicht der Fall wir müſſen noch Anwärter zurückweiſen Auch
eine Verſchlechterung des Materials iſt in keiner Weiſe eingetreten
Derartige Behauptungen kann ich nur mit tiefſtem Bedauern vernehmen
Sehr richtig rechts Wir nehmen keine ſchwach begabten Leute in die
Seminare Dieſe Angriffe auf die preußiſche Lehrerſchaft muß ich ent
ſchieden zurückweiſen Beifall rechts Jn unſeren Lehrern haben wir ein
ausgezeichnetes Material Aus den Stipendien kann man keinen Vorwurf
machen Auch die akademiſch gebudeten Klaſſen kommen nicht ohne
Supendien aus Von einer Kulrbremſe kann bei der Vorlage nicht die
Rede ſein Wir haben einen Mittelweg zu finden geſucht zwiſchen dem
Einheitsgehalt und der freien Bewegung der Gemeinden auf dieſem Gebiete
Wir wollen den Gemeinden ihre Bewegungsfreiheit nicht beſchränken
ſondern ſie nur in gewiſſen Grenzen halten Ueber die Gehaltsſätze kann
man ja natürlich ſtreiten Wir haben uns bemüht nach Maßgabe der
Mittel die nun einmal von den Steuerzahlern flüſſig gemacht werden
müſſen möglichſt viel zu erreichen Die Vergleiche mit anderen Beamten
kategorien haben ihre Gefahr Heute bekam ich ein Geſuch eines Regierungs
ſekretärs aus Berlin der um Gleichſtellung mit den Berliner Volks
ſchnllehrern bittet Heiterkeit rechts Preußen marſchiert an der Spitze
von allen Bundesſtaaten in bezug auf das Lehrergehalt Wir haben uns
bemüht für unſere Lehrer das Richtige zu erreichen und hoffen daß es
der Kommiſſion gelingen wird die vielfach vorhandene Notlage der Lehrer
zu beſeitigen Beifall

Abg von e konſ wendet ſich gegen den Abg Borgmann
Herr Borgmann hätte ſich beſſer injormieren ſollen Bei der reaktionären
Führung der Sozialdemokraten ſei ihm wohl die Zeit zu ſchnell gekommen
Herr Vorgmann könne ihm ebenſowenig imponteren wie vorgeſtern Herr
Hirſch Lebhafte Zuſtimmung rechts Wir wollen daß die Schulkinder
von den Tüchtigſten der Tüchtigen erzogen werden ſchon damit ſie ſpäter
nicht den Jrrlehren der Sozialdemotraue verfallen Wir müſſen an der
Gleichſtellung der Landlehrer mit den Stadtlehrern unter allen Umſtänden
feſthalten Wir hoffen daß die Kommiſſion ein Gefſetz zuſtande bringt
das ein ſchönes Weihnachtsgeſchenk für die Lehrer und ein Vorteil für den
geſamten Staat iſt

Abg Hackenberg ntl Es iſt höchſte Zeit daß ein Zuſtand
geſchaffen wiro der die materiellen Fragen hinwegſegt von der Tages
ordnung der Lehrerverſammiungen Die Vorlage bringt dieſen Erſolg nicht
Die Mintel für die Beſſerſtellung der Lehrer ſind die beſte Kapitalsanlage
für den preußiſchen Staat Wie die Beſoldungskaſſen gedacht ſind iſt mir
auch jetzt noch nicht klar geworden Die Vorlage nimmt mit Recht Rück
ſicht auf die Bedürfniſſe des piatten Landes denn die Notſtände ſind auf
dem Lande am ſtärtſten Wir können einen ſeßhaften Landlehrerſtand
leichter erlangen als man glaubt Jſt es wnklich mit einem geſunden
Volksſchuibetriebe vereinbar daß ein junger 20 jähriger eben abgegangener
Seminariſt zum allemnſtehenden Lehrer gemacht wird Muß ein ſolcher
Anjänger in der Unterrichtepraxis nicht erſt in ein größeres Schulſyſtem
hinein Wie denkt ſich denn die Verwaltung eigentlich die Tätigkeit eines
ſolchen jungen Leyrers an einer einklaſſigen Schule Dieſe braucht einen
Lehrer der kein Anſänger ſondern ein erſahrener Prakiiker iſt Die ein
tlaſſige Schule bleibt in ihren Leiſtungen hinter den Schulen der Groß
ſtädte in keiner Weiſe zurück wenn ſie von einem erfahrenen Lehrer ge
leitet wnd Den mit einem Kirchenamt betrauten Lehrern müßte das
Anſangsgehalt erhöht werden Hoffentiich kommen wir in der Kommiſſion
zu einem erſprießlichen Geſetz Lebhaſter Benſall bei den Nil

Abg Dr Jderhoff freitonſ Gerade auf die ländliche Volksſchule muß
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in jede Familie gewinnen wo einmal gebraucht für immer die von den Hausfrauen

vielgerühmten beiden Margarine Marken o äääää
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ebenbürtig

Holländische Margarine Werke Jurgens Prinzen Goch Rheinlanch

im Carton
Bester Meiereibutter

Man überzeuge sich durch einen Versuch a Ueberall erhältlich

der größte Wert gelegt werden Auf dem Lande iſt die Volksſchule die
einzige Quelle der Bildung für den mitteren und kleinen Mann Mi
Hilfe der Beſoldungskaſſen wird es möglich ſein die ſtaatlichen Zuſchüſſe
dorthin zu führen wo wirklich ein Bedürfnis vorliegt Auch in Berlin
ſind die Zuſtände nicht ſo vollkommen wie es immer dargeſtellt wird
Warum ſtellen Sie in Verlin denn nicht die Lehrer den Verwaltungs
jekretären gleich

Abg Caſſel freiſ Vp Jmmer ſucht man Berlin in die Debatte zu
ziehen Einſerſeits wird Berlin angezapft weil es angeblich nicht die
Gehälter auf die gewünſchte Höhe bringt Andererſeits wird aber durch
die Bremsbeſtimmung eine Aufbeſſerung der Gehälter verhindert Durch
ein ſolches Verfahren ſchafft man keine Zuſriedenheit Die Verdächtigung
unſerer Haltung gegen die Lehrer weiſen wir entſchieden zurück Bei
fall links

Abg Zieſchs6 Ztr Man hat uns vorgeworfen meine Fraktion habe
keine klare Stellung in dieſer Frage eingenommen Mein Freund Glatt
felter hat aber geſtern durch ſeine Rede klar bewiejen daß es uns mir
der Verbeſſerung der Lage der Lehrer ernſt iſt Man zahle nur auf dem
Lande auskömmliche Gehälter dann werden die Lehrer nicht in die Städte
gehen Die Regierung will nicht daß wir den Beruf der Lehrer mit dem
der Bureaubeamten vergleichen Aber wir ſind darin nur der Regierung
ſelber geſolgt die in den Motiven der Vorlage ſagt das Gehalt der
Lehrer entſpreche einer billigen Rückſichtnahme auf die Gehaltsverhältniſſe
der unmittelbaren Staatsbeamten Redner fragt zum Schluß wie die
Gehälter der Mittelſchullehrer geregelt werden ſollen

Miniſterialdirektor Schwartzkopff Hierüber liegen beſtimmte Ent
ſchließungen noch nicht vor

Damit ſchließt die Debatte
Es folgt die Beratung der beiden

Pfarrerbeſoldungsvorlagen
Abg Winkler kon Beide Vortiagen dürfen auf eine glatte Er

ledigung rechnen Synoden und Generaliynoden haben in erfreulicher
Einmünigkeir der Vorlage ſür die evangeliſchen Geiſtlichen zugeſtimmt
Wir ſtimmen ihr gleichfalls zu ebenſo der Vorlage für die katholiſchen
Pfarrer, Beifall rechts

Abg Dr Porſch Ztr erkennt an daß die Vorlage den katholiſchen
Heiſtlichen Vorteile bringe Jmmerhin ſei ja die differenttelle Behandlung
der evangeliſchen und der katholiſchen Geiſtlichen bedauerlich Auch für
dieſe gelte das Wort des r Eugen Richter von der ehrſamen Zunft
der Junggeſellen Was den Beamten billig iſt ſollte auch den Pfarrern
recht ſetn Bedenklich ſei auch die Sonderſtellung der Geiſtlichen in den
Diözeſen Poſen Gneſen und Culm Dort iſt es in das Belieben des
Kultusminiſters geſtellt ob die Geiſtlichen eine Zulage erhalten ſollen oder
nicht Das muß allgemeine Erbitterung hervorrufen Wir werden in der
Kommiſſion verſuchen dieſe ſchädliche Beſtimmung zu beſeitigen

Das Haus vertagt ſich Freitag 10 Uhr Fortſetzung
Schluß 4 Uhr

Der neue franzöſiſche Marineminiſter
Parifer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 27 Oktober
Jn den Ozean ſchifft mit tauſend Maſten der neue Marineminiſter

kein Jüngling mehr aber bei ſeinen 64 Jahren doch noch ein rüſtiger
Jungge ell dem man raſtloſen Arbeitseifer und enzyklopädiſches Wiſſen
nachrühmt Nur von der Marine verſteht er bis ſetzt noch gar
nichts da er niemals Gelegenheit hatte ſich mit ihr zu beschäftigen und
mit ihren Aufgaben und Bedürfniſſen vertraut zu machen Hier in
Frankreich verſchlägt das übrigens nichts oder vielmehr es gilt als Vorzug
für das Amt zu dem man beruſen wird keinerlei Fachkenntnis mit
zubringen Unkenntnis der Verhältniſſe verbürgt mehr oder minder Un
parteilichkeit Wäre Herr Alfred Picard ein Seemann ſo würde er
höchſt wahrſcheinlich einer der beiden rivaliſierenden Schulen angehören die
ſeit einem Menſchenalter in der franzöſiſchen Marine ihr Prinzip zum
Triumph zu führen wuchen und in edlem Wettſtreit jede ruhige Entwickelung
der Seewehr verhindern Die von der alten Schule wollen nämlich
ausſchließlich Panzerkoloſſe bauen immer andere immer beſſere
und ſolglich nicht zwei die einander völlig gleichwertig wären die mit
einander Schritt halten und ſich gegenſeitig aushelfen könnten Dieſe
Schule hat es richttg dahin gebracht daß die Repubkk mit den vielen und
vielerlei Schiffen die ſie in Attwität oder in Referve hält im Kriegsfalle
nicht ein einziges homogenes Geſchwader auszurüſten vermöchte Die
jüngere Schule verwirft mit Recht ſolche ſinnloſe Geldverſchleuderung

und um dieſelbe hinfort unmöglich zu machen will ſie mit den großen
Schlachtſchtffen vollſtändig aufräumen Sie verlangt für jeden Kriegs
hafen eine ganze Flotille von Torpedobooten und Unterſee
booten Für den Küſtenſchutz ſo meinen dieſe Neuerer gibt es nichts
Beſſeres Und für die Verteidigung der Kolonien Und für den Schutz
jranzöſiſcher Jntereſſen in überſeeiſchen Ländern Und für die Sicherung
freier Handelsftraßen auf dem Ozean Und mit einem Wort für die
Offenſive zur See Dafüär wird es in abſerdarer Zeit doch kaum etwas
andres geven als ſchnell fegelnde ſtarkbewaffnete mithin auch ſtark gebaute
und ſchwer bepanzerte Kreuzer die zu ihrem eignen Schutz wiederum
noch ſchwererer und ſtärkerer Schlachtſchiffe bedürten Der Seeverkehr deruht
eben auf Gegenſeitigkeit und der Seedandel einer Großmacht kann ſich
nicht mit der Garantie eines noch ſo zuverläſſigen Küſtenſchutzes begnügen
er will auch bis in die fernſten Gewäſſer hin nachdrückich verteidigt ſein
Die Offenſive wie unſere jüngere Schule ſie fordert iſt etwas Vortreff
liches aber die von der älteren Schule beſfürwortete Vorbereitung auf die
Offenſive iſt etwas Unentbehrliches Bis jetzt haben die beiden Parteien
welche einſeitig nur dieſes oder nur jenes Syſtem gelten laſſen wollen
abwechſelnd die Hochſeeflotte oder die Küſtenflonllen begünſtigt und
vernachläſſigt Von dem neuen Marineminiſter darf man ſich etwas
mehr ausgleichende Gerechtigkeit verſprechen denn da er ſich bisher
wohl mit Kanalanlagen mit Brückenbau mit Eiſenbahnbetrieb mit Jndu
ſtrie Ausſtellungen und auch mit Zolltariffragen hingegen nie mit Kon
nruktion Bewaffnung Bemannung oder Befehligung von Kriegsfahrzeugen
deſchäftigte ſo tritt er an alle dieſe letztern Probleme ohne jede vorgefaßte
Meinung heran Er gehört zu gar keiner Schule wie er auch polittſch
zu keiner Partei gehört Er könnte mithin viel Gutes wuken wenn ihm

die politiſchen Parteien Zeit dazu laſſen
Das iſt nun allerdings nicht ganz wahricheinlich Verhehlen wir uns

nicht daß der Jngenieur und Staatsrat Picard in den Augen der
Parlamentarier immer nur ein Eindringling und Ujurpator ſein

kann Dieſer Mann von vielen Graden darf ſeine Bruſt mit dem Groß
kreuz der Ehrenlegion ſchmücken aber er hat keine Deputierten oder
Senatorenmedaille aufzuweiſen Er mag ſich auf ſeinen Tuel als Mitglied
der Akademie der Wiſſenſchaften berufen aber er ſaß nie auf den Bänken
der Volkévertretung hat alſo nicht den kleinſten Bruchteil des allgemeinen
noch auch des beſchränkten Stimmrechtes hinter ſich Und trotzdem wagt
er ein Miniſterportefeuille anzunehmen Welche Vermeſſenheit Er
geht den Parlamentariern ins Gehege die ſich eine parlamentariſche Re
gierung nicht anders vorzuſtellen vermögen als unter perſönlicher Be
teitigung der Fraktionsführer und Majoritätshäuptlinge Die Ungeduldigen
und Mißgünſtigen die vor acht Tagen ihren alten Kameraden Thomſon
aus dem Amt jagten taten das ſelbſtoerſtändlich um für einen jüngeren
Kameraden Piatz zu machen nicht um einen ihnen wildfremden Bureau
kraten in ihre geheiligte Domäne einzuführen und an ihre Butterſchüſſel
heranzulaſſen Sie waren ihrer mindeſtens drei Dutzend in der regierungs
freundlichen Kammermehrheit die diesmal Miniſter zu werden und das
von Thom on ſchon viel zu lange vier Jahre hindurch verwaltere
Marineporteſeuille zu erwiſchen hofften Dieſe drei Dutzend Wandelgang
Honoratioren hat Clemenceau bitter enttäuſcht und ſie werden es ihm
jeindſelig gedenken

Warum hat ſich der Conſeilspräſident gerade den früheren Weltaus
ſtellungsKommiſſar zum Kollegen ausgeſucht Warum machte er aus
dem Manne eine Exzellenz den er vor wenigen Jahren als einen
öffentlichen Uebeltäter denunzierte Der General Kommiſſar

verfuhr bei Liquidation der Weltausſtellung von 1900 ſo gewiſſenhaſt er
trieb die Außenſtände und Forderungen der Staatskaſſe ſo pflichttreu ſo
ohne alles Anſehen der Perſon mit ſolcher fiskaliſchen Unerbiulichkeit ein
daß gewiſſe verkrachte oder nach eigner Schätzung ungenügend bereicherte
Ausſteller ihn als ihren Todfeind betrachteten und den Journaliſten
Ciemenceau gegen ihn losließen Letzterer eröffnete alſo in ſeiner Zeitung
einen förmlichen Feldzug gegen den Ruinenmann wie er Picard nannte
Er forderte Abſchaffung der Todesſtrafe auch für den ſchlimmſten Ver
brecher aber er bekannte es würde ihn freuen den Böſewicht Picard
auf einer Kuhhaut zum Richtplatz geſchleppt daſelbſt mit glühenden Zangen
gezwickt aufs Rad geflochten gevierteilt und ſchließlich geköpft zu ſehen
Wörtlich Und mit Clemenceaus Unterſchrift wie in voriger Woche das
Ernennungsdekret mit Ciemenceaus Gegenzeichnung

Wie erklären wir uns dieſen Geſinnnngswechſel Jſt es Reue Jſt
es Bosheit Jſt es lediglich Jnkohärenz Lutetius,

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 29 Oktober
Dummer Jungenſtreich Die Arbeiter Otto Richter Oswald

Deichert Stanſelaus Jamtat aus Sandersdorf und Walter Zabel
aus Zicherndorſ junge Leute im Alter von 17 bis 20 Jahren waxen als
Müglieder des Radfahrer Vereins in Sandersdorf von dem Gaſtwirt V zur
Teilnahme an ſeiner Geburtstagsfeier eingeladen Als die Genannten
nachts ſich auf den Heimweg machen wollten betraten ſie einen Neben
raum der Gaſtſtube in dem ſie ihre Räder untergebracht hatten Hier ſahen
ſie einen Schießautomaten Sie ſchüttelten daran und kamen dann als
ſie Geld darin klimpern hörten auf den Gedanken ſich den Jnhalt anzu
eignen Zabel ließ ſich von dem ahnungsloſen Wirt einen Schraubenzieher
geben mit dem Richter den Apparat öffnete Er ſteckte dann das Gel

es waren 12 13 Mk ein Den geleerten Automaten trugen die
3 Erſtgenannten zur Grube Marie wo ſie thn wegwarfen Das Geld
teilten ſie ſich Zabel der nicht mitgegangen war erhielt von der Beute
aber nichts Sie legten ein offenes Geſtändnis ab Die Tat wollen ſie
in der Trunkenheit ausgeführt haben Das Gericht verurteilte Richter
und Deichert die bereits das 18 Lebensjahr überſchritten haben zu der
geringſten zuläſſigen Strafe von 3 Monaten Gefängnis die übrigen zu je
6 Wochen Sämtliche Angeklagte ſollen aber der bedingten Begnadigung
empiohlen werden

Die Vorzüge von Leciferrin
geſchildert von Dr D in Jch verordnete Leciferrin bei einer ſchon
tängere Zeit an einer nicht geringfügigen Anämte leidenden Patiennmn
Der Erfolg war überaus zufriedenſtellend Nach Verbrauch von einigen
Flaſchen hatte Patientin wieder ein friſches bäihendes Ausfehen Apperit
vorzüglich auch das Körpergewicht hatte ſich um 10 Pfund geyoben
Nebenerſcheinungen hatte das Präparat überhaupt nicht Der angenehme
Geſchmack wurde lobend hervorgehoben

Als Kräftigungs und Blutbildungsmittel nimmt Leciſerrin den
hervorragendften Platz ein Preis der Flaſche Mk 3 zu haben
in den Apyotheten oder ſicher von h LöwenApothekeirſch Apotheke Eugel Apotheke Börſexn e en
Apotheke Krouen Apotheke Deutſche Kaiſer Apotheke w Halle

Magenbeſchwerden
die durch Verdauungsſtörungen hervorgerufen ſind beſeitigt man
am ſicherſten durch den Gebrauch eines guten Abführmittels Als

ſolches hat C li i einen Weltruf Es iſt von angenehmem All 18 Geſchmack milder und doch ſicherer

Wirkung Califig iſt eine Miſchung aus kaliforniſchem Feigen
ſaft und dem Extrakt verſchiedener wohltätig wirkender Pflanzen

i ältlich Beſtandteile Syr Ficl Californ Spectalt Modo Calllorn
Rur in r er 76 Rxtr Senn quid 20 Elix Caryoph comp

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 31 Oktober

Wolkig im Wechſel mit Aufheiterung mäßig warm zu
nächſt noch keine weſentlichen Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den Z31 Oktober
Nebelig kälter ohne nennenswette Niederſchläge
Wafferftüude um 29 Onober Weißenfels Unterpegel 0,20

Halle unterhalb 70, Trotha 1,38 Bernburg 0,51 Calbe
Unterpegel 06 Oberpegel 1,38 Dresden 90 Magdeburg 0,44

a

e e
wen m v

Sestes
nach unten brennendes

Gasglöhlicht
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EHamcdiel unci Verkehr
Prouss tische Konsolldierte Staatsanlelhe Staatsschuldbueh

Anleihe Die Königl Seehandlung Preusssohoe Staatsbank teilt
dem W T B mit dass betreffs der im Januar d Js emittierten
preussischen Staffelanleihe die nach den Zeichnungsbedingungen
noch bis zum 31 Dezember d Js laufende Sperro schon vom
5 November ab als aufgehoben gilt Der preussische Finanzminister
hat sich mit dieser Massregel einverstanden erklärt und wird wegen
der in das preussische Staatsschuldbueh eingetragenen Forderungen
die Hauptverwaltung der Staatsschulden mit einer Weisung vVer
sehen Für die hier in Betracht kommende Mitte Januar d Js
zur Zeichnung aufgelegte Anleihe ist bekanntlich der Zinskuss in
besonderer Form bestimmt worden und zwar in drei Abschnitten
auf 10 Jahre hinaus bis 1918 beträgt er 4 Proz auf weitere
folgende fünt Jahre bis 1923 38 Proz und vom 1 April 1923
an 3 Proz

Sonnabeno

Neu Westend A G für Grundstücksverwertung bei Berlin
Die Generalversammlung beschloss von dem 1188902 Mk be
tragenden Reingewinn 1029 457 Mk vorzutragen so dass sich der
Gewinnvortrag dadureb auf 7207 205 Mk erhöht Auf Anfrage
wurde mitgeteilt dass in eine Rückzahlung behufs Auflösung der
Geselischaft erst eingetreten werden köne wenn die Hypotheken
sohulden von 6,88 Mill Mk vollständig zurückgezahlt seien Die
Hypthekengelder gingen aber sehr langsam ein In Verkäufen
seien ganz ausserordentliche Erfolge erzielt worden Es seien im
laufenden Jahre vier Monate doppelt so viel notarielle Angebote
angenommen worden wie 1907/08 Verkäufe getätigt worden seien
Die Verwaltung ist überzeugt dass die Geldtflüssigkeit sich alsbald
noch erheblich steigern und damit die Bautätigkeit noch lebhafter
werden würde Bisher habe das Gelände der Gesellsohaft schon
42 Neubauten aufzuweisen

Sarotti Schokolade und Kakaoindustrie in Berlin
In der Generalversammiung welche die Dividende auf 6 Proz fest
setate erklärte der Vorstand dass das laufende Jahr eine weitere
Umsatzsteigerung um 17 Proz ergebe und begünstigt würde durch
die verbilligten Kakaopreise die im vergangenen Jahre durch wilde
Spekuitation bis um 180 Proz in die Höhe getrieben worden waren
Infolgedessen dürfe man auf ein günstiges Ergebnis rechnen

Deutsche Gasglühlicht 6 Auergesellschaft in Berlin
Der Abschluss für 1907/08 ergibt nach Abschreibungen von 233716
i V 169 130 Mk einen Reingewinn von 3194 620 1056 167 MK
woraus wie schon gemeldet eine Dividende von 35 22 Proz aut
das erhöhte Aktienkapital verteilt werden soll zum Vortrag ge
langen 510080 33 317 Mk Der Generalversammlung wird ferner
vorgeschlagen neue 5proz Vorzugsaktien bis zum Betrage von
6600000 MK zum Parikurse auszugeben

Altenburger Aktienbrauerei Der Aufsichtsrat der Gesell
schaft hat in der gestern stattgefundenen Bitanz Sitzung die Divi
dende für das Geschäftsjahr 1907/08 bei Abschreibungen in Vor
jähriger Höhe aut 8 i V 9 Proz festgesetzt

Eisen und Stahhverk Hösch in Dortmund In der General
versammliung wurde die Dividende auf 14 Proz festgesetzt

Bismarckhütte Im Geschäftsbericht für 1907,/08 für das aus
dem mit 2,42 Mihionen verfügbaren Reingewinn 1,8 Millionen als
10 Proz Dividende ausgeschüttet werden bemerkt die Verwaltung
betreffs des lautenden Jahres dass die auch heute immer noch zu
hoch gehaltenen Rohstoffpreise den wirtsohaftliohen Niedergang ver
schärten Wie lange dieser Niedergang noch andauern werde sei
nicht zu beurteilen Die Kreditoren seien von 2,20 Minionen auf
2,53 Millionen im letzten Jahre gestiegen dagegen das Bankguthaben
von 5,13 Miilionen auf 373 000 Mk zusammengesehmolzen

Bergwerksgesellsohaſt Hibernia in Herne Der Brutto
überschuss beträgt im dritten Quartal 1908 3 219 489 Mk gegen
3245 328 Mk im Vorquartal und 4002278 Mk im dritten
Quartal 1907

Düsseldorfer Röhrenindustrie Düsseldorf In der
in Düsseldort abgehaltenen Generalversammlung waren 1955 000
Mark Aktienkapital vertreten Die Dividende wurde auf 10 Proz
sofort auszahlbar festgesetzt An Stelle des verstorbenen Aufsichts
ratsmitgliedes Fabrikbesitzer Dürr wurde Geheimrat Karl Funke
aus Essen neu in den Aufsichtsrat gewählt

Deutsche Triumphfahrradwerke Akt Ges NUrnberg Der
Abseohluss für 1907/08 ergibt einschliesslich 31 642 i V 19 825 Mk
Vortrag einen Bruttogewinn von 480 329 Mk und nach Abzug von
219822 135 872 Mk Handlungsunkosten und von 43861 516314
Mark Abschreibungen einen Reingewinn von 216645 273 538 Mk
der wie folgt verwendet werden soll 8657 12 635 Mk an die
Reserve 17 855 Mk vertragsmässigo Tantieme 15 000 Mk Deikredere
Konto 30 000 50000 Mk an die Reserve II 2500 5000 Mk an
die Unterstützungskasse 13 403 28204 Mk Tantieme an den Auf
sichtsrat 10 12 Proz Dividende und 28929 31 642 MK Vortrag

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Berliner Kroduktenvorse vom 29 Oktober

Die amtlich fastgestellton Preise waren am Frünmargt
Weizen intänd 200,00 203,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 170,00 171,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
dater märn meckleno, pomm preuss, vpos u sentes erner

176,00 183 00 M mittel 169 00 175 00 Mk gering 166,00
bis 168,00 Mk ab Bann und frei Wagen

Mais runder 176,00 182,00 Mk trei Wagen
Kerste inländisene Futterware mitte und gering 160,00 bis

168,00 MKk gute 169 00 182 00 Mk russ und Donau leichte
142,00 146,00 MK schwero 147,00 155,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterware mittel 188,90 195,00 MK
Taubenerbsen 193,00 200,00 MK kleine Kocherbsen 230,00 bis
265,00 MK Viktoria Erbsen 255,00 285,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Bohnen Wweisse 225,00 280,00 Mk
Linsen 195,00 550,00 Mk
Weigenmehl Wo 25,25 29,00 Mk
RKoggenmehl o u 21,30 23,70 M
Weizenkleie 10 ,75 11 ,75 Mk
Roggenkleie 11,00 12 00 MK

Preise um 2 Unr nichtamtliohb
Weizen Tendenz PFest Oktober Mk Dezember 205,50

Mark Mai 210,50 Mk
Roggen Tendenz Fest Oktober MK Dezember 175,75

Mark Mai AMKMais Tendenz Still Oktober MKk Dezember 159,75 MK
Mai 149,50 M

Räböl Tendenz Fest Oktober 65,90 Mx Dezember 66,50
Mark Mai 62,00 MK

Kahßee

Hamburg Donnerstag 29 Oktober abends 6 Onr Kattese
markit Good average Santos per Oktoner Gd per Doe
zember 271 Gd per März 271 Gd per Mai 271 Gd Ruhig
aber behauptet

ZTZueker
Aagädeborg Donnerstag 29 Oktbr Zuekerberiohbt Korn

zucker 88 Grad onne sack 9,55 9 621 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,95 8,05 Stimmung Matt Rrotraffinade ohne
bass Kristallzucker 1 mit sack Gem Raffinade
mit Sack Gem Moelis I mit sack Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamourg per
Oktober 19 90 Gd 20,00 Br per November 19,90 Gd 20 ,00 Br
ver Dezember 20 00 Gd 20,10 Br per Januar März 20,35 Gäd
20,40 Br per Mai 20,60 Gd 20,70 Br Winig

Hamburg Donnerstag 29 Oktober abends 6 Vnr Zueker
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Oktober 19 95
ver November 20,00 per Dezember 20,15 per März 20,55 per Mai
20,80 per August 21,10 Stetig

Petroleum
Hamburg 29 Oktober Petroleum gesehäftslos Standard

white toco 7,70 nom
Autwerpen 29 Oktober Petroleum Raktf Type weiss loco

22 vez u Br Oktbr 22 Br November Dezember 22 Br Januar
März 221 Br Tendenz Fest

ZTahlungs Einstellungen
eder die agaouste nenden Firmen ist das a oanarsrerfahren orönet

wor en Der Sitz äes Konkursgerioats ist wo aötig a Kla nmern deiotägt die Daten and der Rröttnangstermin der Ablauf der Anmalderrist
je earnte Gläubigerversammiung und der Präfangatermin

Kaufmann G Proskauer in Firma Johbs Lowies Installatſons
geschäft in Breslau 24/10 10/12 17/11 23/12

Architext J Heeren Nachtass in Essen Rubr 23/10 3011
20/11 10/12

Firma L Zimmermann Inh E verw Zimmermann geb
Mäller in Gera Reuss 24/10 21/12 14/11 91

Kaufmann Adolt Pese in Gleiwitz 23/10 512 17/11 16/12
Handelsges Jürgensen Koch Ges H Jürgensen W Koch

Kaufleute in Magdeburg 26/10 24/11 24/11 8/12
Tischlermeister Wilh Schottstedt in Magdeburg 26/10 24/11

24/11 11/12
Firma H Th Polmann G m b H in Liqu in Oberbausen

Rheinland 26/10 1/12 20/11 11 12
Handelsgesell Weissmann Daniel in Posen 24/10 17/11

19/11 16,/12
Handelsges K Prinzler Stanze Inhb J K Prinzler Giesorei

leiter und F H Stanze Kaufmann in Strehſa Riesa 27/10
13/11 14/11 28/11

Bank für Hanciel und Inciustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapitaf und Reserven 183 Hitlionen Mark

Berliner Börse 29 Oktober 1908

31 Oktober Nr 257
Fabrikves E P Göptert Inh der Fa P Göptert Holzwarenk

in Dittersbach Sayda 24110 26 19 10/12
Mählenbes J Wittwer MNachl, in Kleinhelmsdort Sohönau a K

26/10 1/12 2011 1912

Schitts bewegungen
Berlin 29 Oktober Kaiserliche Marine Der Reichsposr

dampfer Lucie Woermann mit dem Abiösungstransport für
Sperber und Panther ist auf der Ausreise am 48 Oktober in

ILagos Nigeria eingetroffen und hat an demselben Tage die Reise
über Victoria Kamerun nach Duala fortgesetzt München ist
am 28 Oktober in Vigo eingetroffen ünd geht am 30 Oktober von
dort nach Madeira in See Bussard ist am 28 Oktober in In
hambane Süd Mozambique eingetrofken und geht am 31 Oktober
von dort nach Lourengo Marques in See Fuehs und UVndine
sind am 28 Oktober von Kiel naehn Sonderburg angen
Gneisonau ist am 28 Oktober in Kiel eingetroffen Vorok ist

am 28 Oktober von Wilheimshaven nach Kiel in See gegangen
Die I und II Minensuchdivision sind am 28 Oktober in Cuxhaven
in Dienst gestellt Poststation für die I Minensuchdivision vom
28 Oktober bis 15 November Kiel für 16 November Tönning
vom 17 bis 18 November Wihelmshbaven

S

Ssriont aus er Langwirisenatte nan r atte Frovioz Saoneen Ia tar
sächileh erzielte Getreſdenrafss am 29 Oktober 1908

Preis pro 100 xg in Mark
Kroeia

Welzen Roggen Goarste Hafer Erbsen
stendat 19,60 20 40 16 50 17,20 17 00 18,60 15 17 40

Aschers leben udalberstadt 18,80 19,90 16,60 17,20 17 50 20 00 15,83 16 61 20 50 23 50

Hitterteld Slorgau 19 41 20,10 17 38 57 16,20 ezenwernitz Z
snalkreis 19 40 20 00 16 90 17 40 18,50 70 50 15 60 16 40 20 00 82 50
Halle Stadt 1920 20,00 17,00 17,50 18 50 21,00 16,00 16, 70 32 24

Delitzsech eWanst Geb Kreis
lanst Seekreis
nerkurt
orseburg
Weissentfels

18 00 20 30
19,70 20,00

17 18
17,30

18 50 21 00
1 80 20 00

15 17
16,50

80

Berlin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 50/0 Privatdiskont 25/600

Janmhurg
zorunbaurg
Angensalza
Jordhansen

Friedmann Co Bankgesehüft
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten

vevov voNach An Nach Antrage gebot trage gebot
Alexandershall 62501 6400 Rothenberg 1350 1400
Beienrode 4200 4300 Sachsen Weimar 20251 2100
Bernhardshall 690 650 Salzmünde 1575 1625
Bruckdort Nietleb 6100 6175 Schieterkaute 2251 275
Burbach 10 500 10 800 Siegtried I 27751 2850Caristuna 56001 5800 Tnäringen 3700 3800
Centrum 200 950 l Trier 6200Desdemona 4700 4850 Wühelmshall 9300 9450
Deutschland 28251 2900 Wintershall 11 300 11 600
Einigkeit 4300 4500Freie Vogel Adler Vorz Aktien 45 47Unverhoft 2150 2200 Bismarckshall Akt 25,50 26,50
Glückaut Sonders Benthe Akt 67 69hausen 16 000 15 300 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Akten 85 86,25Sachsen 5300 5450 Friedrichshall Akt 71 73
Güntershall 4250 4350 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2650 werk Aktien 30
Heldrungen 950 5 Hattort Vorzugsrm i Kali 11501 12001 Aktien 77,50 78,50
Hermann IIIkohle 3150 3225 Heldburg Aktien 45
Hohenzollern 32501 3400 Justus Aktien 58 60
Humboldt 1550 1600 Krägershall Aktien 65 66
Immenrode 30751 3125 Ludwigshall Akt 59 61
Johannashall 3390 3375 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 810 Aktien c 79Michel 34251 3475 rinz Adalbert Akt 29 31Moltkeshall 325 Ronnenberg Akt 1331 125
Neustassfurt I10200 Salzdetfurth AktienRegiser 990 950 Sigmuodshall AKt 1221 124
Rössing Barnten 2001 250

ap geschlossen am 30 Oktober 10 Uhr vormittags
Tendenz Fester

An und Verkaui von Woertpapieren
Annahme von Lepositengeldern

bei coulautester Verzinsung
Conto Corrent und Cheok Verkehr

Ausführung sämtlicher bankgesehätftlicher Transaktionen
èe

D C
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